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Während der anfangs November über Zentraleuropa lagernden

Hochdruckzone war ans sämtlichen Stationen Helles, trockenes,

ans den Höhestatione» verhältnismäßig mildeS Wettern Die
Maximaltemperatur dieses Monats fiel auf den 3, und 4. in St. Moritz (7,3"),
den 3. BeVers (8,2"), den 6. Sils-Maria (7,5") und Arvsa (9,8°).
Mit dem 7. stellte sich im Westen von Europa eine tiefe Depression

ein; bei deren Ausbreitung nach dem Kontinent trat intensiver Föhn
auf in Savoguin, Nals, Safien-Platz, Chnr, Seewis und Tschiertschen

mit darauffolgenden vereinzelten Niederschlägen, die jedoch ans den

meisten Stationen kaum 0 mm erreichten, während am 7. auf dem

Vernhardin 84, in Gronv 27, in Braggiv 23, in Castasegna 19 und
in Splügen 18 nun gemessen wnrden. Vom 9. an verflachte sich die

im Westen liegende Depression und verschwand bis zum 12., während
von Osten her eine Hochdruckzone sich nach und nach über ganz
Europa ausdehnte und trockenes, Helles Wetter verursachte. Die

Temperatur sank ans den Höhestativnen während der Nacht ans 5"

bis 8" und stieg am Tage ebensoviel über den Gefrierpunkt. Am
Südfnße der Alpen (Castasegna) blieb die Temperatur vom 1. bis 16.

beständig über 6", bis durch den schwachen Luftdruck über dem

Mittelmecr und dem Verharren einer Hochdruckzone im Norden auch

dort die Temperatur unter 9" sank und am 22. das Minimum von

—6,2" erreichte. Am gleichen Tage zeigte das Minimalthermometer
in Sta. Maria —7,8", Davos —11,6", St. Moritz —11,2", SilS-
Maria —12,6" und in BeVers —17,8°. Vom 17. bis 26. siel auf
fast allen Stationen Schnee, aber nur am Südfuße der Alpen von

Belaug. Die Niederschläge des ganzen Monats betrugen in Chnr 5"/»,
Davos 16"/», Sils-Maria 56°/» und in Castasegna 66°/» des Mittels
von 1864/1966. Am 22., 23. und 24. war Helles Wetter
vorherrschend, das aber am 25. unter dem Einfluß einer sich von West

nach Ost ausdehnenden Depression trübem Wetter mit Föhn in den

Alpeutälern und Niederschlügen am Südabhange der Alpen weichen

mußte. Die Sounenscheindaner betrug in Zürich 53, Lugano 163,

Malvja 168, Davos 126 und Arosa 132 Stunden. G. W.

Chronik des Monats Dezember 190Z.

Politisches. Der Kleine Rat hat als Lvkalbehörden im Sinne des

Bundcsgesetzes betreffend die clektrifchcn Schwach- und Starkstromanlagen, welche

über die Höhe der Entschädigungen zu entscheiden haben, wenn Bauinäste im

Interesse elektrischer Anlagen entfernt werden müssen, die Äreisgerichtsansschüsse
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bezeichnet, — In der Gemeinde Schuls ist das steuerbare Vermögen Vvn 1901

ans 1902 von Fr, 4,215,10V auf Fr. 4,514,700, der steuerdare Erwerb von Fr,
251,050 ans Fr, 297,000 gestiegen, — Das steuerbare Vermögen in St, Moritz
beträgt nach den diesjährigen kantonalen Taxationen Fr, 9,845,800 gegen Ar,
8,545,500 im Vorjahre; in Samaden: Steuerbares Vermögen 1902 Fr. 5,477,000

(1901: Fr. 5,494,900), steuerbarer Erwerb 1902 Fr, 402,300 <190t; Fr. 421,300),
Die Verminderung des Vermögens rührt vom Wegzüge eines beträchtlichen
K'apitalpvstens ins Ausland her. In Pontresina beträgt das steuerbare
Vermögen 1902 Fr, 0,158,000 (1901 Fr, 0,118,900), der steuerbare Erwerb 1902 Fr,
531,500 gegenüber Fr, .3,38,400 in: Vorjahre, — Der Gemcinde-Steuerertrag der
Stadt Chur belief sich im Jahre >902 auf Fr, 244,000; das Budget pro 190,3

sieht ein Defizit Vvn Fr, 240,240 vor. Eine vom Großen Stadtrat eingefetzte

Kommission wurde beauftragt die Frage einer bessern Honvrierung der Mitglieder
des Kleineu Stadtrates zu prüfen; dem Stadtpräsidentcn wurde Pro 1902 eine

eine Gratifikation Vvn Fr, 1000,— zuerkannt, — Die Gcmeinderechnung vvn
Davos für das Amtsjahr 1901/1902 weist einen Umsatz von Fr, 817,950 auf
und schließt mit einem Saldo vvn Fr, 3597 ab. Für Schulhausbauten wurden
Fr, 12.3,500 ausgegeben, die regelmäßig wiederkehrenden Ausgaben für das Schulwesen

sind auf Fr, 23,000 gestiegen. Die Auslagen für Armeunnterstütznugeu,
ca. Fr, 4000, sind durch Rückerstattungen früherer Unterstützungen mehr als
gedeckt; das Spendvermögen belauft sich auf ca. Fr. 90,000, — Das Budget der

Gemeinde Samadeu sieht Fr, 75,080 Einnahmen und Fr, 81,515 Ausgaben vor,
in letztem sind Fr, 9000 für Amortisation der Eisenbahn-Subvention und Fr,
.3000 für Auslagen anläßlich der Vahneiuweihnng und des kantonalen Schützenfestes

inbegriffen. — Der Kreis Obcreugadiu bezahlte im letzten Geschäftsjahr für
das Kreisgericht Fr, 0,587,90; für die Bvrmundschaftsbehörde Fr, 484,85, den

Mitgliedern der Kreisstencrkommissivu Fr, 713,25, der Fencrkommission Fr, .300,40 ?c;

das Total der Ausgaben betrug Fr. 9002,40, wovon Fr, 8132. .31 durch die

Gemeinden zu decken sind. Das Kreisamt behandelte in Gemeinschaft init dem

Ausschuß, ev, Gericht 893 Fälle, darunter 302 Unfälle. — Hr, Dr. Thvmann hielt
den 30, November in Zizers einen Vertrag zu guusten des eidg, Zolltarifs, —

In Davos hat sich ein freisinniger Berein konstituiert, — Hr, Nnt,-Rat Dr, De-
curtins wurde zum Präsidenten der katholisch-konservativen Fraktion der

Bundesversammlung gewählt, — Der Kleine Rat hat die mit Einsendung der Bettagssteuer

rückständigen Gemeinden mit je Fr. 5,— gebüßt,

Erzichungs- und Schulwesen. Seit Beginn der Winterschuleu sind
auch die Bezirks- und Kreislehrcrkvuferenzeii wieder fleißig au der Arbeit, Ohne
die Bedeutung der Kouferenzverhaudlungen irgendwie zu verkennen oder herabsetzen

zu wollen, wird sich das „Mvnatsblatt", da es über dieselben doch nicht
eingehend referieren kaun, darauf beschränken, nur prinzipielle Beschlüsse der

Lehrerkunferenzeu zu registrieren. — Die Lchrcrkviiferenz des Obereugadius hat
beschlossen, den Kleineu Rat zu ersuchen, im Engndin oder dessen Nähe einen

Kurs im Skizzcnzeichnen abhalten zu lassen.

Gerichtliches. Die Session des Kaiitvnsgerichtes dauerte bis 10, Dezember,
Während derselben gelangten außer den in Nr, 12 bereits erwähnten Fällen
noch 1 Zivil- und 8 Kriminalprozesse zur Behandlung. In zwei der letztern
waren Italiener der Körperverletzung mit tütlichem Ausgang angeklagt; beide

wurden schuldig befunden und der eine zu 3'F Jahren Zuchthaus und lebens-
4
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länglicher Ausweisung ans der Schweiz, der andere, in Kontumaz, zu >'! Jahren
Zuchthans und lebenslänglicher Ausweisung verurteilt: ein Württembergs wurde

wegen Betrug und Diebstahl zu !l Monaten Gefängnis und zehnjähriger
Ausweisung verurteilt: ein Deutscher erhielt wegen betrügerischen nud mutwilligen
Konkurses eine Strafe von 2 Monaten Gefängnis und 1V Jahren Ausweisung:
ein Bündner wurde der Wechselfälschnug schuldig befunden nud zu einer

Gefängnisstrafe von 2 Monaten und '2 jähriger Ehreiieinstellung verurteilt: ein

Deutscher wegen eines Verbrechens gegen die Sittlichkeit mit 2 Jahren Zuchthaus
und lebenslänglicher Ausweisung bestrast. Zwei Bündner, von denen: einer des

Diebstahls, der andere eines Sittlirhkcitsdeliktes angeklagt war, wurden wegen
mangelnder Beweise freigesprochen,

Handels- und Verkehrswesen- Der auf die Tage vom 11, bis
111, December angesetzte Churcr Andreasmarkt war sehr wenig belebt: Dörrobst
und Felle behaupteten sehr hohe Preise: es galten Länggelen Per Kilo Fr, 1 bis
Fr, 1,1V, Langstielcr Fr, —!>v, Kirschen Fr, —,VV bis 1,vv, Nüsse M Cts.: für
Ziegenselle wurden bis Fr, 7 bezahlt, — Die Biehpreise erhalten sich stetsfvrt
in der Höhe, — Die Telcphvnlinie La Rösa-Poschiavo ist vollendet, am 11, wurde
die Station La Rosa eröffnet, — Den 21, December fand in Jlanz die

Generalversammlung des Oberländer BerkehrsvereinS statt, als Zielpunkte wurden
von derselben in Aussicht genommen: 1j Die Erstellung einer dein Glenuer
entlang führenden Straße von Jlanz nach Peideu: 2i der Ban einer Straße
von Obersten Maierhofi nach Truns lLumneinsl: -3> der Ausbau des Telephvn-
uetzes in den Talschaften deS Oberlandes und 1) die Förderung der oberländifchen
Eisenbahninteresfen, — Eine Uebertretnug des Hausiergesetzes tvurde vom Kleinen
Rate mit Fr, M gebüßt,

Eisenbahnwesen. Nachdem einerseits der Kleine Rat die grundsätzliche

Aktienbeteilignng des Kantons an der Linie Davos Ailisur vorläufig
ausgesprochen und die Rhätische Bahn eingeladen hat, die nötigen Planvorlagen
und Kustenvvranschläge auszuarbeiten, andererseits auch die Kommission des

Verwaltnngsrates der Rhütischen Bahn einen dahinziehenden Antrag zu stellen
beschlossen hatte, hat der Berwaltnngsrat der Rhätischen Bahn in seiner Sitzung
vom AI Dezember für Ausarbeitung des generellen Projektes dieser Linie und
eines Kostenvorschlages einen Kredit von Fr, 25,vvv bewilligt, — Die am
A Dezember im Beisein des eidg. Kvntrolliugeiüenrs stnttgefundene Prubebelnstniig
der eiserneu Brücken auf der Linie Reichennu-Jlanz ergab ein allgemein befriedigendes

Resultat, — I» Schon sind die Arbeiten an der Bahn so ziemlich fertig.
Die Bauunternehmung Munari, Cahre und Marasi hat während der Sommermonate

1VV1 und 1!>V2 durchschnittlich ca, liivv Arbeiter beschäftigt. Während
des Baues des ersten und zweiten Loses kamen ca, 1VVV Unfälle vor: 3"F von
den Unfällen Betroffene und 251 Kranke wurde» mit total 5Ü1V Berpflegnngs-
tagen in der von der Unternehmung zum Spital eingerichteten Spinnerei an
der Albula behandelt, ^ Im Chnriiadurastuuncl ist man auf der Seite von
Celerina 15V Meter vorgerückt, auf der Seite von St, Moritz kann die Bohrung
erst begonnen werden, nachdem durch den Durchschlag des Argentieritunnels
Raum zur Fortschaffnng des Schuttes' geschaffen wurden ist. In Spinas im
Bevcrsertal sind zur Zeit noch ca, 54V Arbeiter beschäftigt, — Die Hotels des

Unterengadins haben die ihnen zugemutete Summe von Fr, övv.vvv für den

Ban der Linie BeverS-Srhnls bereits gezeichnet: dieselbe wurde fast ausschließlich



von den Etablissements in Schiils, Tarasv und Vulpera übernommen. Einem
Gesuche der Obrigkeit von Davos entsprechend hat der Vernuilknngsrat der
Rhätischen Bahn beschlossen, ans der Linie Landguart Davos ii» Zonnner einen

sechsten Zug als Schneltzug einzulegen, wvdnrch die Slnschlüssc der von DavoS
abgehenden Pusten an die Albulnbahn gesichert sind, — Der kleine Rat hat ein
Gesuch der Gemeinden Davos, St, Moritz und Arosa nin Einführung direkter
Züge mit durchgehenden Wagen von England über Basel nach Chnr dein
schweizerischen Enienbahndepartement empfohlen, — Die Gemeinden des Kreises

Misvx haben beschlossen, die Garantie für daS Obligationenkapital der elektrischen

Bahn Bellinzona Misox zu übernehmen, — Die Gemeinnützige Gesellschaft des

Bergell hat eine Kommission zur Prüfung der dortigen Eisenbahnfrage bestellt
und einen Beitrag an die Kosten der Projektstudien für eine schmalspurige Bahn
Chiasfo-Cumo Chiavenna votiert, —Zm Laufe des Monats hat sich ein italienisches
Splügenbahnkomitee konstituiert, - Die Betriebsrechnung der Rhätischen Bahn
weist im November Fr, till,74t <lt»<t: Fr, tt!l,lM7> Einnahmen und Fr, 7l>,KAK

üi4,Ktlti> Ausgaben, vom Januar bis November Fr, l,li77,iîô? <Fr, lMgPtl >

Einuabinen und Fr, 77K,4ö>7> lFr, 7tü,5illl!> Ausgaben ans, — Die Davoser
Srhatzalpbahn führte im November !>7>l l tllol : A>o) Dvppelsahrten ans und

beförderte 4!>liK <:>!>2t): Personen und l44,öA.l,5> kg Gepäck und Güter:
die Einnahmen betrugen Fr, gegenüber Fr, LllAhltb im tzivvember tilgt,

Freiirdein-ertehr und Hotelcric. In Arosa macht sich das Bedürfnis
eines lokalen Verkehrsbnrenns zur Durchführung einer richtigen Propaganda und

zur Erteilung von Auskunft über den Kurort bemerkbar, — Der Oberengadiner
Kurverein hat Herrn Dekan Dr, E, Lechner wegen seiner Verdienste um das

Engadin und den ganzen Kauton zum Ehrenmitgliede ernannt, — Die Rechnung
des Winterkurvereins Zt. Moritz weist pro lüllk lilNL Fr, Zi>,4l»!».Ut1 Einnahmen
auf, davon rühre» Fr, i>44!> von den Kurtaren her, -- Die Frequenz des Knr-
orteS Rvthenbrnnnen im Fahre 1!>M weist einen erfreulichen Fortschritt auf:
die Aktionäre erhalten eine Dividende von 4"». — In der Woche von: t-t. bis
t!>, Dezember zählte der Kurort Davos Kolli Gäste, darunter 7K Pasfanten,

Forstwesen. Die Waldorduung der Gemeinde Eins erhielt die kleinrät-
liche Genehmigung, — In Pontresina wurde eine Partie Lärchenhvlz zum Preise

vou Fr, ,ö7 per Festnieter verkauft,

Landwirtschaft und Viehzucht. Der Kleine Rat hat die Statuten
der Piehversichernngsgesellschast in Feldis genehmigt,

Jagd und Fischerei. Die Lektion Bernina d, ,V, welche schon vor
längerer Zeit ihren Vorstand beauftragt hatte, Schritte zum Schutz der Hirsche

und Rehe zu tun, hat den Beschluss des Natioualrates, die Hirschjagd zu

verbieten, sympathisch begrüßt: anderswo iin Kanton ist man entgegengesetzter

Meinung.-- Im Schicrsertobel wurde ein Rudel von St. im Steigwald zwischen

DnvvS und Wiesen ein solches von IN Hirschen gesehen, — Weger Schnvler in

Trniis hat bei Davanasa einen Steinadler von K Nieter Flügel Zpannweite
erlegt,

Ktrmcmvcscu. Die Armena>istalt Obervaz hat im laufenden Jahre
während ö44i! Berpflegungstagen tlt Kinder und während KAI BerpftegungStageu
K Erwachsene beherbergt, — Einem Verunglückten bewilligte der Kleine Rat ans
der kantonalen Hilfskasse einen Beikrag von Fr, löll.
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Krankenkasscn und Hilssvereine. Am lö, Dezeniber fand eine

Delegiertenversammlung der büudiicrlschen Kraiikenkasfeii statt: bisher sind

17 Bereine mit über 2000 Mitgliedern dem kantonalen Verbände beigetreten.

Das neugewählte Verbniidskoinitee ivilrdc beauftragt, M geeigneter Zeit ein

Gesuch um Verabfvlgung staatlicher Silbventlvii an die Behörden zu richten,

Sonitäts- und Veteriktärwcscn. Jii der Zeit boni 25, N'ovembcr bis

25, Dezember kamen von ansteckenden Krankheiten vor: Wilde Blattern in Prienz
und Bergün 3 Fälle, Masern in Arosa k Fall, Scharlach in Breil t Fall,

Diphthcrttis in Bergün «Preda), Jlanz, Daovs, Jenaz, Scanfs, Somvix und

Tavettfch 15 Fülle, Typhus je 1 Fall in Bergün und Vigens, und Röteln
zahlreiche Fälle in Pvschinvo, — Herrn Fritz Müller aus Bafel wurde vom Kleinen
Rate die Bewilligung zur Ausübung der ärztlichen Praxis erteilt, — Der Kleine
Rat hat die Bezirksärzte mit Ausnahme des auS Altersrncksichten resignierenden

Herrn Dr, Berther in Discntis bestätigt: an dessen Stelle wurde Herr Dr, August
Condra» gewählt, — Im Oberengadiner Spital wurden im Berichtsjahre INI
bis 1902 405 Patienten verpflegt. Davon waren 230 Italiener, ,37 andere

Ausländer, M Bündner, 30 andere Schweizer, Aus dein Oberengadüi kamen
3,37 Kranke, davon llii! aus dem Bcvesertal und Albnlatnnnel und aus dem

Unterengadin 36, Von den 105 Patienten wurden ,337 geheilt, 21 gebessert,

7 blieben angeheilt, 10 sind gestorben: Operationen wurden 231 ausgeführt, da

von 135 größere, 90 kleinere. Seit Neujahr 1902 wurden fast sämtliche sekundären

«granulierende») Wunden durch Eintrocknung lstnndenlanges Aussetzen der

Sîmnenstrahlnng oder der trockenen Luft) behandelt. Mit den dadurch erzielten
Erfolgen erklärt sich der Spitalarzt, Hr. Dr, O, Bernhard, sehr zufrieden. Die

Bctriebsrechnung erzielte bei Fr, 52,879 Einnahmen und Fr, 10,209 Ausgaben
einen Ucberfchuß von Fr, 12,070, Das Vermögen des Spitals betrug aus 3l, Mai
1902 Fr, 2.39,001, — Eine Zuwiderhandlung gegen das Hebensinittelpolizeigefetz
wurde vom Kleinen Rate mit einer Buße von Fr, 20,^ belegt. — Am Rausch-

brand sind in Stalln, Jlanz und Medcls i, O, je ein Stück Rindvieh umgestanden,

Jii einem Stalle in Schals ist die Maul- und Klauenseuche neuerdings aufgetreten.
Während des Jahres 1902 sind in Graubünden 50 Stück Rindvieh infolge Raufch-
brands umgestanden oder abgetan worden, infolge Milzbrands 12 Tiere, von der

Maul- und Klauenseuche wurden betroffen 101 Ställe und 91 Wanden mit 5057
Stück Großvieh und 0911 Stück Kleinvieh; dem Rotz und Hautwnrm erlagen
5 Pferde, ,3 waren verdächtig: Stäbchenrvtlans und Schweinefenche traten aus in
22 Ställen, 10,3 Tiere sind nnigestaiiden oder abgetan worden, 0,3 waren verseucht

und verdächtig,

Wohltätigkeit. Ein zu Gunsten der englischen Kirche in Davos ver-
anstalteter Bazar hatte einen Reinertrag von Fr, 9000,—,

Alpenklub uud Bergsport« Die Sektion Bernina S, A, E, hat das
Komitee für das im laufenden Jahre in Pvntresina stattfindende Klubfest bestellt
aus den HH, Pfr, Chr, Michel, Samnden, Präsident, Dr, O, Bernhard, Snmaden,
Vizepräsident, Cl, Saratz, Pvntrcsinn, Sekretär, L, Gredig, Pvntresina, Präsident
des Bankcttkomitees, B, Caprez, Präsident des Dekvrativnskomitees, Chr, Gvlap,
Saniaden, Präsident des Exkursionskomitees, Pfr, I, Saratz, Pviitresiiia, Präsident
des Empsangskvniitees, Präsident I, Töndury, Saniaden, Präsident des Finanz
kvmitees, Reallehrer Hitz, Präsident des Ouartierkvmitees und Psr, Hoffmann,
St, Moritz, Präsident des Vergnügungskoniitees: als Mitglieder des Sellions-



— ?s —

Vorstandes gehören dein Festkvnritee ferner noch an die HH, Cavegn, Betters'
Walker, St. Vioritz, Mnllcr-Meher, Cninpfer, nnd P. Heinz, Silvaplana, — An
Hüttengelder» ginge» der Sektion Bevniun im Jahre 1W2 ein aus der Kesch-
Hütte Are Iij.75, ans der Tschiervahntte Irr 255,5», aus cher Bovalhütte Fr, 3V.50,
ans der Biortelhütte Fr, 5,5», Es wird geklagt, daß die Führer von St, Moritz
für das llebernachte» in der Boval- und in der Biortelhütte nicht einen Rappen
abgaben, — An die Kosten des Baues der Bovalhütte bewilligte der Oberengadiner
Kiirverein der Sektion einen Beitrag von Fr, 1».)», — In der Sektion Rhätia hielt
Hr, H, Jost den 3, Dezember einen Vortrug über „eine Berninatuvr, die cigeictlich
keine ìvar", — Die Sektion Rhätia hat prinzipiell beschlossen, sich alljährlich vom
Hüttenwart einen genauen Bericht über den Znstand der Hütten vorlegen zu
lassen. Die Calandnhütte soll in Zukauft während des Sommers ständig
bewirtschaftet, die Aelahütte und die Hütte zum Ursprung in Zappvrt besser als
bisher beaufsichtigt werden, — Mit der Durchführung des nunmehr gesicherten
Skilurses auf der Lenzerheide wurde eine Spezialkvmmissiun betraut, — Den
12, Dezember fand ans Veranstaltung der Sektion Rhätia in Chur ein
Lichtbilderabend statt, gegeben von den HH, Dr, Brun in Zürich und Chr, Meißer
in Chur,

Militär- nnd Tchieszwcsen. Herr Oberst Th, Sprecher in Maicnfeld
wurde zum Kommandanten der VII!, Division gewählt, Hr, Oberstlieutenant
Fr, Brügger zum Oberst befördert und ihm das Kommando der 15, Brigade
übertragen, als Kommandanten des 3», und 31, Infanterieregiments wurden unter
Beförderung zu Oberstlieutenants gewählt die HH, Major I, I, Albertini und
Major P, Rascheln, — Der Kleine Rat hat eine Reihe von Offizicrsbesörderungcn
vorgenommen, — Im bündnerischen Offizicrsverein hielt Hr, Oberst Zwicky den

l, Dezember einen Vortrug „Darstellung der verschiedenen Methoden des modernen

Jnsantericnngriffcs im Jnfanteriefeuer", — Den 22, Dezember diskutierte
der büiidnerische Lsfiziersverein über die Vorschläge Major Estermanns betreffend
die persönliche Ausrüstung der Infanterie, — Der Kleine Rat hat drei Scktious-
chess wegen Pflichtvernachläßigung mit je Fr, 1», — gebüßt und sie für den Fall
weiterer Pflichtversnumnisse mit Entlassung bedroht, — Der Vorstand des kantonalen

Schützenvereius hat sich für 19i!3, ,l!i»5 folgendermaßen konstituiert : P, Raschem,

Molch, Präsident, T, Tcrueller, Fclsbcrg, Vizepräsident, Robert Heust, Chur,
Kassier, I, Rold, Chur, Altuar, A, Haßler, Chur, Beisitzer, — Der Oberengadiner
Osfiziersverein hat den 7, Dezember ein Revolvcrschießcn abgehalten,

Fencriöschwcsen nnS Feuerpolizei. Die Gemeinden des Bergell haben
eine neue Feuerpolizei- und Feneriuehrvrdnung angenommen,

Turnwese«. Der Turnverein Arosa gab den 27, Dezember eine Vorstellung,
Knnsi und geselliges Leben. Den i4, Dezember gab der Männerchvr

Chur unter Mitwirkung der HH, Konzertmeister Sandner Molin) ans Zürich,
Linder und Köhl ein Konzert, — Den 2l, Dezember konzertierten im Rhätischen

Vvlkshause die Chöre Frohsinn und .Alpina unter Mitwirkung von Frl, M
Griibenmann ,Piano). — Den 21». Dezember gab die Harmonie Chur ein Konzert, —

In Davos Platz konzertierte den 11, Dezember unter der Direktion von Herrn
Fümm der Gemischte Chor, — In Thusis veranstaltete der Fraueuchor den

2ll, Dezember eine Abeildnuterhaltnug, — Den 11, Dezember begann die Theater-
geiellschaft Senges in Chur mit ihren Vorstellungen, — In Bern hat sich der

Bündneroereiu zu einem sröhlichen Beinwurstesseu vereinigt, wogegen der Bündner-
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vermin in St. Gallen eine gemeinsame Weihnachtsfeier beging, an dar dia dichter
ailias Christbaumes flainmtcn, und zirka bil Kinder beschenkt ivlirden.

Preffe. Hr. Präsident Jos. Condrau in Diientis, dar sait einigen Jahren
gemeinsam mit iailiaiii jüngst verstvrbenen Dilkel, Hrn. Professor Cvudran, dia

Radaktivli das „laisalti, Ilvuioiltclgnl- besorgt Hat, Hat dieselbe nnmnehr galiz
nberuvmiliell und wird sia in bisheriger Waisa fortführen.

Büttdnerische Litteratur. Dar Kleine Rat hat dia Anssührtings
Verordnung zu dan Bnudesgeietzen betressand dia Arbait in dali Fabriken und dia

Haftpflicht mit diese» vereint herausgegeben. — Im „Zürcher Taschenbuch" pro
1W3 wird eine Arbait van Archivar Dr. F. Schieß in St. Gallen veröffentlichte

Josias Siinler und sein Schüler Jvh. Bapt, Aiüllar van Vieosvprauo. — Im
Verlag dar „Engadin Praß Co." ill Salnadan sind erschienen f „Lechner, Das Tal
der Aiaira iBergell), Wauderbild van Bialoja bis Chiavenna und historische Skizze",

suivie „G. Lüthh, Excelsiur, Lieder ailles Berglvanderers", illustriert von Ad. Thierstein.

--- Bei Ni. Casanova, Chnr, ist das Adreßbuch der Stadt Chnr i» U. Aliflaga
erichienen. — Dar Verlag dar „Neuen Bündner Zeitung" hat auch dies Jahr das

„Jahrbuch dar Neuen Bündner Zeitung" Herausgegebell, in demselben wird eine

Arbait Prof. I, U, Michaels, „Der tlebartritt von Dekali Castelbarg und seinem

Sohne zum Katholizismus" veröffentlicht. — Der Gewerbaverain Chur hat eill

Raklnmabüchlein publiziert l „Was kaun mall in Chur kaufen?"
Schenkungen und Vcrmächtttiffe. Der jüngst verstorballe Professor

Plazidus Coiidran ill Disentis hat sür gemeinnützige und fromme Stiftungen
Jr. 14,Gib vermacht, darunter Fr. Illib der Waiseuaiistalt Löwenberg. Zu

gunsten arilier Bürgerknaben, die eili Handwerk lernen wollen, Übermächte Herr
Präsident R'anch der Gemeinde Schnls den Betrag von Fr. ABU. — Von einem

ungenannt sein wollenden Wohltäter wurden der Anstalt Plankis Fr. ôtiti ge-

schenkt. — Hr. H. H. i» P. schenkte der Anstalt Plalikis ans Weihnächte» Fr. tlX>.—.

Voll ungenannter Seite erhielt der kantonale Bildungsverein sür Taubstumme
Fr. ötili.—. Außer zahlreichen andern Gaben sind dem Verein für Errichtung
einer Lungenheilstätte voll einem Ungenannten in Chur Fr. öilv eingegangen

zum Andenken all eine liebe Verstorbene. — Dein nämlichen Verein wurden von
einem Ungenannten nils Nizza Fr. Lbb zugesandt. — Der vor einiger Zeit ver

stvrbene Landammann Pet- Gadient in Trimmis hat dem Armenfvnd Trumms
Fr. 100ll vermacht. — Zum Alidenken an seinen Vater Landaui. Pet. Gadient hat
Hr. Laiidam. Gg. Gadient in Trimmis der reformierten .Kirchgemeinde Trimmis-
Sahis zur Hebung und Förderung des Kirchengesangcs Fr. U!><) geschenkt. — Frau
M. v. P. in Z. hat der kantonalen Gemeinnützigen Gesellschaft für arme Schulkinder

Fr. lkili, der Churcr Ferienkolonie ebenfalls Fr. lUti gescheilkt. — lliiter
Geschenken von Fr. iAi, welche der Anstalt Fvral geinacht wurden sind, befindet
sich eines von Fr. Illl» von einem Ungenannten in M. — Herr Planta-Fürstenan
scheiikte der nntiirhisturiichen Samiulling des rhütischen Ainienins zwei reiche

Kollektionen von Florideen, Fucoideen, Cvuservaceen, Ulvaceen ?c. ans dem

Mittelländischen Meere.

Totentafcl. Im Alter von erst tztz Jahren starb am 17. Dezeiiiber der

allbeliebte k>r. anal. Luzius Fleisch in Chnrwalden. Derselbe hatte die Kantons-
schule besucht, hieraus in Zürich, Heidelberg und München Medizin studiert,
worauf er einige Zeit die Stelle eines Assistenzarztes im Kantonsspital in Aaran
bekleidete. Wohlvorbereitet für den ärztlichen Berns ließ er sich in feinem Heimat-
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orte Churwalden nieder lind besorgte dort neben der Ärztliche» Praxis die Be-

lvirtschastung der Güter seiner Faniilie, Kurze Zeit vor seinenl Tode begab er

sich nach Wiesen, nm seinen kranken Bruder, den dortigen Psarrer, zu pflegen:
dort wnrde er von einer Gehirnentzündung befallen, der er erlag,—In MastrilS
ist den ki>, Dezember Anunann Pet, Gndient gestorben, ^Niehr alls 2!l Jahre
stand derselbe an der Spitze des dortigen Vorstandes: viele Jahre war er Schnl-

ratspräsident und gehörte er dem Preisgerichte an, — In SilS i, E, ist 7U Jahre
alt Panl Zlian, der Erbauer und vieljährige Besitzer des Hotel Edellveiß
gestorben, — dL Jahre alt starb in MedelS i, O, der ehemalige GcmSjäger Vigilius
Pally, >ti?7 stürzte er in einen tztl Meter tiesen Abgrund, mußte Jahre das

Bett hüten und blieb zeitlebens ein Krüppel: nichtsdestoweniger beschäftigte er

sich auch nachher noch mit der Jagd, indem er Jagdszenen schnitzte. Näheres

finden die Leser im „Mvnatsblmt", Jahrg, 15M5, Seite 27t>. — Den lli>,

September starb in ReamS im Alter von Itlö Jahren und Monaten 'Fran
M, Kath, Camen: bis vor kurzen: war dieselbe geistig und körperlich srüch, erst

in letzter Zeit nahmen ihre Kräfte merklich ab, immerhin mußte sie keinen ganzen
Tag vor ihren: Tode in: Bette zubringen,

Nttglncksfällc und Verbrechen. Den -i-, Dezember glitschte der Arbeiter
Fr, Vnnzetta, während er beim Viadukt in: Stnlsertvbel arbeitete, ans, stürzte
über eine Felswand und durch ein Tvbel Meter hinunter: an den erhaltenen
Verletzungen starb er ans den: Transporte nach Bergnn, — Bein: Steinsprengen
im Felsenbach wnrde Marino Bellotti den 5, Dezember derart verletzt, daß der

Tod sofort eintrat, — In Untervaz wnrde Pet, Bernhard von daselbst den <>,

Dezember von einem Steine erdrückt, - - Ein den li, Dezember bei der TardiSbrncke

wegen Mittellosigkeit arretierter alter Mann von Braggiv hat sich in der Hastzelle

erhängt, — In Tschamutt brach eine Frau unter einer Reisiglast in: Eise

ein und starb nnter ihrer Bürde, — Bei Chnr hat sich den ^-l, Dezember ein

junger Mann ans dein Oberland erschossen, — Zwei junge Männer, welche

anfangs Dezember von: Livignotal über den Casannapaß nach dem Engadin wollten,
haben in einer Lawine den Tod gesunden, — Infolge Explosion einer Dynamit-
Patrone wurden den: llU, Dezember in: Albulatniniel vier Arbeiter verletzt, —
Ein Brandausbruch in: Hvlzschops des Hotels Morteratseh beim Morteratsch-
gletseher konnte durch die Pontresiner Feuerwehr bewältigt werden,' bevor

größerer Schaden entstand, — Im Stationsgebäude in Cazis machten Diebe den

li, Dezember einen Einbrnchstwrsnch, — Ans einen: Laden: in Spinas wurden
vor den Weihnachtsfeiertagen Fr, -ltiü, ausschließlich Depositen von Arbeitern,
entwendet, — In: Oberengadin haben sich an verschiedenen Orten Diebe bemerkbar

gemacht.

Vermischte Nachrichten. Herr Peter Mettier von Langwies-Sernens
hat an der Universität Bern den Grad eines I>c, sm, erlangt, — Die Herren
I', Baselgia ans Soinvix und Pfr, G. Speschn von Panix haben: in Freiburg den

Licentintentitel erworben, — Der von Herrn Professor I, C, Mnvth vorgelegte
detaillierte Plan des von ihn: zu bearbeitenden Werkes über die Bündnergeschichte
wnrde von: Kleinen Rate genehmigt, — Den t, Dezember hielt Herr Regiernngs
rat Dr, Ganzvni im Schoße des Gewerbevereins in Chnr einen Vortrag über

Haftpflicht mit besonderer Berücksichtigung des Kleingewerbes.—Herr Dr, A. Stein-
hanser sprach den d, September in: katholischen Arbeiterverein Chnr über unsere

Hastpflichtgesetzgebnng und ihre RevisionSbcdürstigkeit, — Den ll, Dezember er
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öffnete die historisch antiquarische Gesellschaft ihre Wintertatigteit: den -t. November

besichtigte sie unter Führung von Herrn Archivar Jeckliii die römischen Ans
grabtlngen in der Knstvrei bei Chur. — In einer im „Anzeiger für schweizerische

Geschichte" veröffentlichten Arbeit getaugt Herr Major H. Eaviezel zmn Schlüsse,
die im Seminarhof aufgedeckten Knochen rühren von l<>22 an der Pest ver-
stvrbenea österreichischen Soldaten her. — Den 7. Dezember eröffnete Herr Pfarrer
Bär in Castiel die Reihe der Vulkshansvorträge mit einem solchen über das

Älostcr in St. Gallen. — Herr Professor V. Barbatv begann den ll. Dezember
mit einer Serie von Vortrügen über Dante. Ans Peranlassnng des kans-

männischen Vereins Chur hielt Herr Dr. Walter ans Lnnd (Schwedens den

15. Dezember einen von zahlreichen Lichtbildern begleiteten Vertrag über Finn-
land. — In Arusa finden auch diesen Winter Vortrüge zu gunslen der vom
dortigen Aerzteverein gegründeten wohltätigen Einrichtungen für unbemittelte
Lungenkranke und für Krankenpflege statt. — Dank der Fürsorge der Rhätischen

Bahn und zahlreicher Engndiuer Familien wurde auch den Arbeitern in Spinas
eine Christbanmseier z» teil. — Für die vorläufige Beschäftigung von Arbeits
losen hat der Große Stadtrat von Chur einen Kredit von Fr. 2700 bewilligt.
— Den li. Dezember begingen die Telegraphen- und Telephonbeamten in Chur
die Feier der vor 50 Jahren erfolgten Einführung des Telegraphen in der

Schweiz. — Herr Andr. (.Krisch von Snr wurde zum Aisistenten 2. Klaffe an der

schweizerischen Samennntersnchnngs- und Versuchsanstalt in Zürich gewählt. —
Seit mehr als 40 Jahren ist bei der nämlichen Schweizerfamilie in Turin
Mengn Fescher von Cvnters i. Pr. angestellt. — In St. Moritz hat sich ein Ski-
klub gebildet. — Ant Stephanstaqe sind in Fetan während des Kirchenläntens
zwei Glocken ans den Boden des Glockenstnhles herabgestürzt: zum Glück ohne
grossen Schaden zu nehmen.

Raturchronit. Der Dezember war vorherrschend mild: immerhin fehlten
einige kalte und rauhe Wintertage nicht. Fast allenthalben beklagte man den

Alangel von Schnee, bis endlich, nachdem den ld. Dezember ein Heitiger Sturm
im Tale gewütet und Regen gebracht hatte, der li». auch Schnee in reicher Fülle
brachte. Dieser Schneefall hatte sehr viele Verkehrsstörungen zur Folge: die

Flüelapvst gelangte erst den 2.4. Dezember wieder über den Berg: die Albulavost
mußte ili Weißenstcin übernachten: die Lvtalpvst von Samadeu nach Berechn

mußte zwischen Hospiz und Weißenstein wieder umkehren und im Hospiz
übernachten: dabei stürzte ein Pferd ab und ging verloren. Sogar die Iulierpost
mußte in Stalln übernachten, was noch gar nie vorgekommen sein soll, da es

ihr sonst immer noch gelang, wenigstens bis zum Hospiz vorzudringen. Am
SO. Dezember erlitt die Albnlapost aus der Strecke Tiefenkaslel-Parpan 7 Stunden
Verspätung: die Schanfiggerpost kam 2s- Stunden zu spät nach Ehnr, die

Schanfigger Abendpost vom 21. kam gar nicht in Chur an. Am 20. Dezember

mußte auch die Landwasserpvst außerhalb Davos Glaris wieder umkehren, in die

zwanzig größere und kleinere Rutjchungen waren in den Zügen niedergegangen,
und erst den 24. konnte die Passage nach Wiesen geöffnet werden. In Zamaden
wurden den 21. folgende Pvstverspäuingen notiert: Erste Unterengadincrpost
l Stunde, zweite llntereugadinerpost 2'w Stunde, Berninapvst 1 Stunde, erste

Iulierpost 2ch Stunden, erste Albnlapost .'ich Stunden. Die zweite Inder und

Albnlapost sind ausgeblieben. Den 20. sperrte auch ill der Viamala eine Lawine
der Post den Dnrchpaß: sie mußte in Mis bleiben, der Kondukteur brachte die
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Priese zu such bis nach llìongelleu, >vv er einen Einspänner requirierter Den Ul.
blieb auch die nach Zschappina fahrende Lvkalpvst bei Zierden iiistSchnee stecken c

der Pvstbvte ging zu Juß nach Tschappina und langte dvrt uiit lU - Stunden
Berivätnug an. — Im letzten Jahre ist der Dambvgletscher inn ll.-llt nc, der

Paradiesgletscher um ü m, der Zappvrtgletscher »in l,üb n> zcirnckgegangen.
Peiin Dambv- und beim Zappvrtgletscher ist die Zunge trvtz iinztveiselhaften
ssuriickgehens an se einem Bevbachtnngspunltc gelvacisten. Der Hsvseggletscher ist

durchschnittlich um lll-,1 m zurückgegangen, der Aivrleratschgleticher nur lch.g uc,

an einer Stelle sedveh um »> Vvrgerücktn der Palngleticher ist ans der gangen
Linie zurückgegangen und zwar durchschnittlich inn kll.ti n>: der Jvrnvgletscher
ist durchschnittlich ciiic lllch m zurückgegangen, an zwei Stellen ebensoviel

vorgerückt c der Pieuvlglcticher ist >nu G,l a> zurückgegangen.

PttNta-Tpict nennt sich ein neues Spiel, das der Maler Er Lanterburg
in Bern, der Heransgeber des bekannten Abreißkalenders, erfunden hat. Es

beruht auf der einfachen Kvmbinatiun vvu Würfel und Karte einerseits und von
Farbe und Zahl anderseits. Ein geistreiches Spiel will es nicht sein, im Gegenteil,

es will Gelegenheit geben, in fröhlicher Unterhaltung den Geist ausruhen

zu lassen c aber es ist ein Spiel, das sich für jedes Land, jeden Ort, jeden Stand
und jedes Alter eignet, und, was besonders wichtig, für jede Deilnchnierzahl.
Jedem Spiel ist eine Erklärung beigegeben, die leicht verständlich ist.
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